
Erstellen einer digitalen Signatur für Adobe-Formulare 

- Integrieren Ihrer „realen“ Unterschrift - 

(Hubert Straub – 28.02.2014) 

 

Um das Erscheinungsbild Ihrer digitalen Unterschrift auch visuell an Ihre normale Unterschrift anzunähern, können Sie die Signatur um eine Grafik 

erweitern. Das ist ein rein optischer Vorgang, die Signatur an sich wird dadurch nicht „gültiger“! Trotzdem kommt diese Erweiterung unserem na-

türlichen Empfinden von einer Unterschrift sehr nahe. 

 

Vorbereitung: Da die gesamte Funktionalität von der Firma Adobe, der „Mutter“ des PDF-Formats, stammt, benötigen Sie Ihre Unterschrift im PDF-

Format. Um am Ende eine akzeptable Darstellung zu haben, brauchen Sie ein A4-Blatt quer mit Ihrer Unterschrift in voller Breites des Blattes und 

entsprechender Höhe.  Sie können das auf verschiedene Arten erstellen. Der naheliegende Weg wäre das Scannen als Grafik (JPG-Datei), hochska-

lieren auf die notwendige Größe und Umwandlung in eine PDF. Für das Hochskalieren brauchen Sie jedoch eine professionelle Grafiksoftware, die 

die meisten nicht haben werden. Die einfachste Variante ist die, die Unterschrift selbst mit einem gut deckenden schwarzen Filzstift auf einem DIN 

A4-Blatt quer in voller Größe (!) aufzubringen. Vielleicht brauchen Sie mehrere Versuche bis Sie damit zufrieden sind. Die Unterschrift wird am 

Ende in einem Feld für digitale Signaturen nur wenige Zentimeter groß sein, Sie brauchen sich also nicht zu sehr wegen des Aussehens sorgen. Die 

beste Variante legen Sie in einen Scanner und lassen daraus eine PDF erzeugen. 

 

Wenn Sie Unterstützung beim Erstellen des Unterschriftenlogos brauchen, melden Sie sich gern bei mir unter hubert.straub@bistum-augsburg.de .   

 

Wenn Sie Ihre Unterschrift in einer PDF-Datei verfügbar haben, folgen Sie bitte den folgenden Anweisungen. 
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Klicken Sie in das 
Feld für die digitale 

Signatur! 



 

Es öffnet sich das be-
kannte Fenster Ihrer Sig-
natur. 
Klicken Sie im Feld „Er-
scheinungsbild“ auf den 
Nach-unten-Pfeil. Wählen 
Sie in der nun sich öff-
nenden Liste den Eintrag 
„Neues Erscheinungsbild 

erstellen .....“ aus. 



 

Ein neues Fens-

ter öffnet sich .... 



 

Im Block „Text konfigu-
rieren“ entfernen Sie 
alle Häkchen bis auf 
Datum. Das Logo von 
Adobe können Sie nach 
Wunsch auch noch las-
sen.  
(Im oberen weißen Feld in 
diesem Fenster sehen Sie 
die optischen Auswirkun-
gen dieser Änderungen) 

Im Block „Grafik kon-
figurieren“ wählen Sie 
„Importierte Grafik 

aus“ 



 

Klicken Sie nun auf 
den Button „Datei“. 
Es öffnet sich ein wei-

teres Fenster.... 



 

Klicken Sie nun auf 
„Durchsuchen“. 
 
Es öffnet sich der nor-
male Datei-Suchen-

Dialog von Windows..... 



 

Navigieren Sie nun in Ihrem 
Dateisystem zu der eingangs 
vorbereiteten PDF-Datei mit 
Ihrer Unterschrift. 
Danach klicken Sie auf 

„Auswählen“. 



 

Das Datei-Suchen-Fenster 
schließt sich und Sie kom-
men wieder zurück zum vor-
herigen Fenster (hier sehen 
Sie nun Ihre Unterschrift in 
dem großen weißen Feld). 
 

Klicken sie auf OK  



 

Damit haben Sie Ihre Signa-
tur mit einer „natürlichen Un-
terschrift“ erweitert.  
 

Klicken Sie auf OK. 



 

Nun sind Sie auf dem eigent-
lichen Signaturfenster zurück 
und sie sehen nun die fertige 
Signatur. 
 
Klicken Sie auf „Unterschrei-
ben“ .... 
 
(das System von Adobe bie-
tet Ihnen nun noch an, das 
gerade unterzeichnete For-
mular in der gesperrten Fas-
sung abzuspeichern) 
 
Wenn Sie vorher eine Signa-
tur ohne Unterschrift-Grafik 
erstellt hatten, dann können 
Sie zwischen diesen beiden 
Versionen über die Auswahl 
„Erscheinungsbild“ wählen. 
I.d.R. sollte die neue Fassung 
mit Unterschrift-Grafik als 

Standard angezeigt werden. 



 

Und so sieht Ihre digitale 

Signatur in Zukunft aus. 


